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Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO  
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS  
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 
 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 
 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken Bergisch Gladbachs 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC  Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Cornelia Krappitz Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Kaplan Lars Spohr (Kaplan im Vorbereitungsdienst) Tel:: 02202 / 2516170 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 

 

Sonntagsbrief            324 

St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 22. März 2015 

5. Sonntag der Österlichen Bußzeit 

1. Lesung: Jeremia 31,31-34 
2. Lesung: Hebräerbrief 5,7-9 
Evangelium: Johannes 12,20-33 

Kollekte: Misereor 

Augen auf! 

Wunderbar, was wir immer wieder erleben: kahle Äste werden zu blühenden 
Bäumen, die Raupe wird zum Schmetterling, ein Sonnenblumenkern wird zur 
prächtigen Sonnenblume, der Winter wird zum Frühling und das Weizenkorn 
bringt Frucht. 
In allem ist ein neuer Anfang zu sehen, aus scheinbar Totem wächst neues 
Leben. Augen auf! – meint auch Jesus, wenn er sagt "Wenn das Weizenkorn 
nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber stirbt, bringt es 
reiche Frucht". Die Natur wird zum Bild dafür, dass manchmal etwas sterben 
muss, damit Neues wachsen kann. Für uns Menschen ist das oft ein schmerz-
hafter Prozess und kein einfacher Weg. Es bedeutet Abschied nehmen, Ge-
wohntes aufzugeben, Festgefahrenes loszulassen - wo wir doch am liebsten 
hätten, wenn alles so bleibt wie es ist, das gibt Sicherheit. 
Jesus ist diesen schweren und unbequemen Weg gegangen. Er ging den Weg 
vom Dunkel ins Licht, vom Tod zum Leben. In der Natur haben wir die Zeichen 
dieser faszinierenden Verwandlung vor Augen. Sie werden uns zum Bild für die 
Wirklichkeit Gottes: Aus Traurigkeit wird Freude, Leere wird Fülle - Karfreitag 
wird zu Ostern! 

Ihre 
 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Misereor-Fastenaktion 
Die diesjährige Fastenaktion des 
Misereor-Hilfswerks steht unter dem 
Leitwort: „Neu denken! Verände-
rung wagen“. 
Als Christinnen und Christen müssen 
wir unser Leben und Handeln immer 
wieder überdenken. Wir müssen zu 
Veränderungen bereit sein – auch 
damit die Lebensgrundlagen der 
armen Menschen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika geschützt werden 
können. Der Klimawandel verändert 
spürbar die Lebensbedingungen auf 
der Erde. So nehmen in vielen Regi-
onen Häufigkeit und Stärke von 
Stürmen und Taifunen zu. 
Unzählige Beispiele zeigen, dass 

die Armen davon besonders betrof-
fen sind. Misereor steht an der Seite 
der Armen und hilft ihnen, mit den 
Bedrohungen des Klimawandels 
fertig zu werden. Wenn wir Verant-
wortung für die Schöpfung und ihre 
guten Gaben übernehmen, können 
wir die Welt gerechter machen. 
Die deutschen Bischöfe bitten des-
halb am heutigen 5. Fastensonn-
tag, um Ihr großherziges und solida-
risches Zeichen bei der Misereor-
Fastenkollekte. Jede Spende hilft 
den Armen auf den Philippinen und 
in vielen anderen Ländern, in eine 
hoffnungsvollere Zukunft zu blicken. 
 

Neue Gottesdienstordnung für die Sonntage in St. Laurentius 
N e u e  R e g e l u n g  g i l t  a b  0 1 .  J u l i  2 0 1 5  
In den vergangenen Wochen haben 
sich Mitglieder aus den drei Orts-
ausschüssen Hl. Drei Könige, St. 
Marien und St. Laurentius, Vertrete-
rinnen und Vertreter aus allen Orten 
unserer Pfarrei, sowie der Pfarrge-
meinderat und das Pastoralteam 
intensiv mit der Notwendigkeit einer 
neuen Gottesdienstordnung ausei-
nandergesetzt. Es galt eine Lösung 
zu finden, die sich den Erfordernis-
sen und Möglichkeiten der Zukunft 
anpasst. Nach intensiven Beratun-
gen  wurde einstimmig eine neue 
Gottesdienstordnung für die Sonn-
tage in unserer Pfarrei beschlossen. 
D iese  neue  Ordnung  s ieh t  
ab 01.  Jul i  2015  wie folgt aus:  
Es g ibt  4 Sonntagsmessen:  

Samstag:  
• 17.00 Uhr: Vorabendmesse  

in Hl. Drei Könige 

Sonntag  
• 09.30 Uhr: Hl. Messe in  

St. Marien 
• 11.00 Uhr Familienmesse mit 

Kleinkindergottesdienst  
in St. Laurentius 

• 18.00 Uhr Abendmesse  
in St. Laurentius 

Ein Flyer mit Informationen zur 
neuen Gottesdienstordnung wur-
de in der vergangenen Woche allen 
Haushalten unserer Pfarreimitglie-
der zugeschickt. Der Flyer liegt ab 
sofort auch in allen Kirchen zum 
Mitnehmen aus. 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Samstag, 
21. März 

19.00 
Andacht anschl. KAB-
Generalversammlung 

Kirche (M) /  
Pfarrheim (M) 

19.00 Einführung Orgelkonzert Orgelempore (L) 

19.30 Orgelkonzert Kirche (L) 

Sonntag, 
22. März 

09.30 EKO-Vorbereitung Laurentiussaal 

11.00 Sonntagsakademie Seminarraum (MKH) 

16.00 Firmkatechese Laurentiussaal 

17.00 KAB-Kino: „Der Butler“ Pfarrheim (M) 

Montag, 
23. März 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

15.00 kfd-Versammlung Pfarrsaal (D) 

20.00 Chorprobe „Handvoll“ Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
24. März 

17.00 
Treffen Citypastoral  
SprechZeit 

Laurentiussaal 

19.30 Unterstützerkreis Flüchtlinge Laurentiussaal 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
25. März 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

Donnerstag, 
26. März 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.00 Probe Schola Laurentiana Laurentiussaal 

20.00 Kirchenchorprobe D+L Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
27. März 

17.45 Probe Chorkids Laurentiussaal 

Samstag, 
28. März 

13.00 EKO-Palmstockbinden Laurentiussaal 

Sonntag, 
29. März 

09.30 EKO-Vorbereitung Laurentiussaal 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Seniorenwanderung im März 

Mittwoch, 25. März 2015 – Treffpunkt: 
13.00 Uhr am Rosengarten, von dort 
Wanderung nach Herkenrath. Hier 
Einkehr. Leitung: Liesel Pütz 

Hilfskomitee Litauen – Weißrussland 
Dank der zahlreichen Spenden am 
Kleidersammeltermin in Sankt Lau-
rentius konnten wir 165 gefüllte Kar-
tons mit Hilfsgütern in unser Lager 
bringen. Auch die am Wochenende 
durchgeführte Türkollekte erzielte ein 
beachtliches Ergebnis: 617,69 € 
(2014: 534,46 €). Sie haben uns sehr 
geholfen, die große Not in einigen 
Bereichen in Litauen und Weißruss-
land ein wenig zu lindern, dafür ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“. Am 11. 
April 2015 im Zeitraum von 09.30 – 
12.00 Uhr besteht noch einmal die 
Möglichkeit in Moitzfeld an der Kirche 
am dortigen Kleidersammeltermin zu 
spenden. Ende April senden wir den 
ersten 38 – Tonner mit Hilfsgütern 
beladen gen Ost. Weitere Informatio-
nen unter: www.hilfe-lw.de 

Bücherfrühstück KÖB St. Marien 

Die KÖB Bücherei St. Marien in 
Gronau bietet wieder das beliebte 
„Bücherfrühstück – Neue Bücher 
vorgestellt“ mit der Referentin  
Gabriele Friedel an. Dienstag, dem 
14. April 2015 von 9.00 bis 11.15 
Uhr. Anmeldung zu den Öffnungszei-
ten in der Bücherei oder unter Tele-
fon 50475. 

Meditat iver Spaziergang . . .  
... für Senioren mit dem Arbeitskreis 
für Senioren der drei Gemeinden: am 
Donnerstag, 9. April 2015 um 14.00 

Uhr. Der Spaziergang beginnt an der 
Kirche St. Laurentius und führt am 
Driescher Kreuz (kurze Erklärung 
durch Hans Mittler) vorbei nach  
St. Marien in Gronau. Hier wird Pfar-
rer Hoesen die Buntglasfenster von 
Hermann Gottfried erläutern. Nach 
einer abschließenden Meditation in 
der Kirche gibt es eine Kaffeetafel in 
der Gaststätte „Bützler“, Dünnhofs-
weg 67. Unkostenbeitrag 4 Euro. 
Anmeldung bei:  
Pastoralbüro  Tel. 2838-0 
Elisabeth Nöthen Tel. 35616 
Monika Benkel     Tel. 02268-7662 
Ulla Ennen  Tel. 43803 
Hans Mittler  Tel. 52766 
Claudia Jenniges Tel. 38134 
Die Bushaltestelle für die Rückfahrt 
befindet sich gegenüber der Kirche. 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 

Caritasbüro 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Ö l b e r g s t u n d e n  –  
wachen und beten Sie mit !  

In der Nacht von Gründonnerstag, 2. 
April auf Karfreitag, 3. April. laden wir 
wieder ein zur stillen Anbetung vor 
dem ausgesetzten Allerheiligsten in 
der Kirche St. Laurentius. Für die 
Zeit von 5 – 6 Uhr und 6 – 7 Uhr in 
den frühen Morgenstunden des Kar-
freitags werden noch Ehrenamtliche 
gesucht, die jeweils eine Stunde 
wachend und betend in der Kirche 
verbringen. Der zentrale Gedanke 
unserer Ölbergstunden sind die Wor-
te Jesu an seine Freunde in der 
Nacht vor seinem Tod: „Bleibet hier 
und wachet mit mir! “ 
Es ist auch möglich, einen Schrifttext 
zu lesen oder ein Gebet zu sprechen; 
es soll jedoch viel Zeit für Stille und 
das persönliche Gebet sein. Rufen 
Sie mich an, wenn Sie eine dieser 
Stunden zu „Ihrer“ Stunde des Wa-
chens und Betens machen möchten: 
GR Ingrid Witte, 02202 / 2838-13. 

Krankenkommunion vor Ostern 

Wer vor Ostern im eigenen Zuhau-
se die Krankenkommunion empfan-
gen möchte oder jemanden kennt, 
der diesen Wunsch hat, ist herzlich 
eingeladen, sich im Pfarrbüro zu 
melden, Telefon: 02202/2838-0. Wir 
setzen uns im Anschluss mit Ihnen 
in Verbindung um einen Termin zu 
vereinbaren. Wenn es Ihnen dauer-
haft nicht möglich ist, am Gemein-
degottesdienst teilzunehmen kom-
men wir auch gerne regelmäßig zu 
Ihnen. Sprechen Sie uns auch hie-
rauf gerne an.  

Homepage: Kreuzweg Hl. Drei Könige 

„Den Kreuzweg betrachten und beten, 
auch zu Hause oder wo immer Sie 
das Internet zur Verfügung haben.“ - 
Ab sofort sind die Bilder des Kreuz-
weges der Kirche Hl. Drei Könige 
auch auf unserer Homepage zu fin-
den. Klicken Sie auf unserer Internet-
seite www.laurentius-gl.de unter dem 
Stichwort Kirchen „Hl. Drei Könige“ an. 
Sie werden im nächsten Fenster da-
runter die Bildergalerie des Kreuzwe-
ges mit Erläuterungen sowie Texten 
von Walter Jansen finden. Der Kreuz-
weg lässt sich auch mit Hilfe des Got-
teslobes (Nr.683 - 684) in der Vorbe-
reitung auf die Kar- und Ostertage 
betrachten. 

Palm gesucht für die Kirchengemeinde 

Wer hat Palm in seinem Garten, den 
er uns für Palmsonntag zur Verfü-
gung stellen kann? Bitte im Pastoral-
büro oder in den Kontaktbüros zu 
den Öffnungszeiten abgeben bzw. 
unter Telefon 2838-0 melden. 

Türkollekte Weltgebetstag kfd 

Bei der Türkollekte zum Weltge-
betstag der kfd Hl. Drei Könige und 
St. Laurentius sind 543,52 € ge-
sammelt worden. Herzlichen Dank! 

Kreuzwegandacht in St. Laurentius 

Eine Kreuzwegandacht mit der kfd (L) 
findet statt am Freitag, 27. März um 
17.30 Uhr in der Laurentiuskirche. 

���� UNSERE TOTEN 
Rosa Melzer 
Beerdigung: Donnerstag 26. März 
um 11.00 Uhr Friedhof St. Marien.



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 21. März 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Rieve, P. Jean) 

 12.10   L Atempause 10nach12 - 
Citypastoral 

 15.00   M Taufe - David Antoni 
Zdejszy 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Pfr. Hoesen)  
SWA Ilse Widdig - JGD 
Maria Hovenbitzer - als 
Dank anl. einer Silber-
hochzeit 

 19.00   Kry M Andacht zur Gene-
ralversammlung KAB 

 19.00   E Wortgottesdienst - 
Kirchweihfest 

Sonntag, 22. März 
5. Sonntag der Österlichen Bußzeit 
Kollekte: Misereor 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   D Hl. Messe (Pfr. Hoesen) 

JGD Hans Cramer + 
verst. Angehörige - JGD 
Herbert Uhrmann 

 9.30   M Hl. Messe (Kpl. Rieve) 
22. JGD Beate Ullrich 
geb. Seidel - JGD Alfons 
Pantke - Eheleute August 
+  Sibylle Urban - f. En-
keltochter Katharina + 
Verst. d. Fam. Pantke + 
Erasmus 

 10.00   MKH Hl. Messe (P. Zablocki) 
JGD Fritz Kaiser 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
JGD Heinz Fröling - JGD 
Gertrud + Theodor Skri-
puletz - JGD Willy Pütz - 
Martrud Klein 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(KD Hörter) 
Montag, 23. März 
 9.00   L Hl. Messe 
 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Dienstag, 24. März 
 7.00   L Hl. Messe 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 25. März 
Verkündigung des Herrn 
 8.00   M Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 
Donnerstag, 26. März 
 7.00   L Hl. Messe  

Gedächtnismesse Rosa 
Melzer 

 10.30   Quirl Wortgottesdienst 
 17.00   CBT Hl. Messe 
 19.00   D Bußandacht 

Freitag, 27. März 
 9.00   L Hl. Messe 
 15.00   CBT Gedenkgottesdienst 
 17.30   L Kreuzwegandacht kfd 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe - Kirchweih-

fest 
 19.00   Kry M Bußandacht 
Samstag, 28. März 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter, Pfr. Janßen) 

 12.10   L Atempause 10nach12 - 
Citypastoral 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Kpl. Spohr)  
SWA Hans Münchrath - 
Eugen, Viktor + Helena 
Panus - Eleonore + Erich 
Motzka - LuV Mitglieder 
der KAB St. Laurentius 

 19.00   E Hl. Messe - Palmweihe 
am Kreuz (Kpl. Rieve) 
SWA Werner Zehnpfen-
nig - Helene Franz – in 
bes. Meinung - Lisbeth + 
Werner Brender- Bern-
hardine + Franz Ketterer 

Palmsonntag, 29. März 
Kollekte für das Heilige Land 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.00   L Hl. Beichte (italienisch) 
 9.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 

 9.30   D Hl. Messe mit Palmpro-
zession (Kpl. Spohr)  
12. JGD Hans Hölzer - 
JGD Pfr. Johannes 
Steinbach - JGD Marga + 
Günter Pies - JGD Hilde-
gard + Dr. Adolf Kanther - 
JGD Alfons Lennertz - 
LuV d. Fam. Günter Zöl-
ler - Verst. d. Familien 
Lennertz + Kohlenbach - 
LuV d. Fam. Sielhorst + 
Krukenbaum 

 9.30   M Hl. Messe mit Palmpro-
zession (Pfr. Hoesen) 
Leb. d. Fam. Pendzialek - 
LuV d. Fam. Johann Koh-
lenbach + Daniel Gott-
schling 

 10.00   MKH Hl. Messe mit Palm-
weihe (P. Zablocki) 

 11.00   CBT Hl. Messe mit Palm-
weihe (Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Familienmesse  -
Palmprozession mit Kitas 
+ EKO-Kindern  
(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde -  
1. JGD Dioniza Nowrot - 
Agnes + Franz Kond-
ziolka 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Kpl. Rieve)  
als Dankmesse zum 51. 
Geburtstag - Ehel. Heinz 
+ Liesel Thoma 


